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Foto: Stadtverwaltung Eilenburg - Blick auf die Stadt aus Richtung Osten.



3VORWORT

Liebe Leserinnen und Leser,

modern, sympathisch und „Das Beste an Leipzig“ mitten im Herzen des Landkreises Nordsachsen. All das ist un-
sere Lieblingsstadt Eilenburg. Hier finden Sie Raum, um Ihre Träume zu verwirklichen.

Wohnortnahe Kinderbetreuungsmöglichkeiten, eine umfangreiche Schullandschaft und eine breite soziale Infra-
struktur ermöglichen den Einwohnern Flexibilität und eine Teilnahme am aktiven Leben. Die vielschichtige Ver-
einslandschaft erlaubt es Jung und Alt, sich individuell zu entfalten und wird gern zu den jährlichen Festlichkeiten 
eingebunden. 

Von attraktiven Wanderwegen, über gut ausgebaute Radwege, bis hin zu ursprünglichen Wasserwegen, dem 
Badevergnügen im Kiessee oder in der Schwimmhalle hat unsere schöne Stadt Eilenburg die volle Bandbreite zu 
bieten.

Ob als Besucher, Einheimischer oder zukünftiger Bürger – lassen Sie sich von 
der lebenswerten Muldestadt überraschen. Auf den nachfolgenden Seiten erfahren 
Sie, warum das Wohnen und Arbeiten sowie die Freizeit in Eilenburg so vielseitig 
sind. 

Seien Sie herzlich willkommen!

Ralf Scheler 
Oberbürgermeister
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Foto: Falk Oettler - Blick auf dem uralten Burgberg mit moderner Pension.
Mehr zur Geschichte und Fakten über Eilenburg finden Sie auf www.eilenburg.de

ZAHLEN, DATEN UND FAKTEN

Bundesland..............................Sachsen
Kreis..................................Nordsachsen
Fläche......................................4684 ha
Einwohner..........16.112 (Stand 31.12.2021)

Stadtgliederung...............Stadtbezirke: 
Eilenburg-Berg, Eilenburg-Mitte, Eilenburg-Ost 
und Ortsteile: Behlitz, Hainichen, Kospa, 
Pressen, Wedelwitz, Zschettgau
Web............................www.eilenburg.de



5EILENBURG – URALT UND HOCHMODERN

Schon immer war Eilenburg durch seine Lage an der Mulde begünstigt. Die ältesten Zeugnisse menschlicher An-
wesenheit reichen bis in das Eiszeitalter zurück. Das heutige Eilenburg hat bereits eine weit über 1000jährige 
bewegte Geschichte auf dem Buckel und kann sich zu Recht als eine der Wiegen Sachsens bezeichnen.

961
Erstmals wurde die „Ilburg“, wo einst die Sorben siedelten, erwähnt. 200 Jahre später entstand im Schutze der 
mächtigen Burg eine planmäßige ovale Stadtanlage von 600 m Länge und 300 m Breite. Im Laufe der Zeit ergab 
sich durch Lautwandel aus „Ilburg“ die heutige Namensform „Eilenburg“.

11. - 16. Jahrhundert
Mit den Grafen zu Ilburg begann die bis zum Jahre 1918 währende Herrschaft der Wettiner über ein  
Territorium, aus dem unter anderem der heutige Freistaat Sachsen hervorging. Im Mittelalter blühte Eilenburg 
vor allem durch das Braugewerbe und den Handel auf. Auch Martin Luther hielt sich gern in der wohlhabenden 
Stadt, die er als „gesegnete Schmalzgrube“ bezeichnete, auf.

1618–1648
Während des Dreißigjährigen Krieges litt auch die Stadt auf der Muldeinsel sehr an den Folgen der Schlachten, 
Durchmärsche, Epidemien und Hunger. Das wirtschaftliche Leben Eilenburgs kam fast zum Erliegen.

1815
Eilenburg gehörte zu den sächsischen Landesteilen, die zwangsweise an Preußen abgetreten wurden. 
Dies beschleunigte den Übergang vom Landstädtchen zur Industriestadt. Eilenburg stieg zu einem der  
bedeutendsten preußischen Zentren der Textilindustrie auf. 

1945
Die Stadt, die später auch durch chemische, metall- und holzverarbeitende Firmen geprägt wurde, versank im 
April 1945 in Schutt und Asche. Nahezu alle historischen Gebäude wurden zerstört.

1961
Der Wiederaufbau des Stadtzentrums wurde zum 1.000sten Geburtstag der Stadt beendet.

2002
Mit der Jahrhundertflut wurde Eilenburg erneut der Zerstörung ausgesetzt. Die gesamte Innenstadt, Teile von 
Eilenburg-Ost und Hainichen waren überflutet. Das Wasser auf dem Marktplatz stand über einen Meter hoch. 
Heute sieht man nichts mehr von diesen Katastrophen – Eilenburg ist schöner und moderner denn je und dank 
komplett neuem Hochwasserschutz vor vergleichbaren Katastrophen bestens geschützt.

Die „Lieblingsstadt Eilenburg“ machte, unter anderem mit der gleichnamigen Kampagne, in den letzten Jah-
ren von sich reden. Mehr Einwohner, neue Wohngebiete, Firmenansiedlungen und der Ausbau der bestehenden 
Infrastruktur sind ein Zeichen für das stetige Wachstum und die steigende Beliebtheit der Stadt an der Mulde.

Foto: Sven Lehmann - Gustav II. Adolf von Schweden, Kriegsheld im Dreißigjährigen Krieg, wurde nach sei-
nem Tod im Gasthof „Zum Roten Hirsch“ in Eilenburg aufgebahrt. Ausschnitt eines Gemäldes im Museum.



KONTAKT IM RATHAUS
Fachbereich Ordnung und Soziales
Sachgebiet Kitas
Tel.: 03423 652 235



7EILENBURG – KINDGERECHT UND FÜRSORGLICH

Kleine ganz groß!
Kleinkinder werden in Eilenburg gut betreut. Dafür stehen zwei städtische und fünf freie  
Kindertagesstätten, die alle auch Plätze für Integrationskinder haben sowie fünf Tagesmuttis zur  
Verfügung. Gerne können Sie ihr Kind online unter www.kitaplatz.eilenburg.de anmelden. Die Eilenburger 
Kinderkrippen, Kindergärten und Horte haben unterschiedliche Angebote und Bildungskonzepte, über die Sie sich 
im Online-Vergabeportal für Kitaplätze informieren können.

„Tausend-Fühler“ - Ortsteil Zschettgau
Im Ortsteil Zschettgau gibt es die Kita „Tausend-Fühler“, die sich an der „REGGIO-Pädagogik“ orientiert und 
sich in städtischer Trägerschaft befindet. Nachmittags haben hier auch Nicht-Tausend-Fühler-Kinder die  
Möglichkeit, Sport-, Tanz-, Musik- und Spielangebote zu nutzen.

„Eilenburger Heinzelmännchen“ - Eilenburg Berg
Die Kindertagesstätte des Arbeiter-Samariter-Bundes hat sich nach den berühmten Eilenburger Zwergen  
benannt. Ganz im Sinne dieser Sage sollen die Kinder Eigenschaften wie Hilfsbereitschaft, Fleiß,  
Verantwortung, Selbstvertrauen und Selbstständigkeit entwickeln. 

„St. Marien“ - Eilenburg Berg
Die ökumenische Kindertagesstätte ist ein Angebot für Kinder und deren Familien, das sich an ei-
nem von christlichem Glauben geprägten Verständnis von Mensch und Welt orientiert. Die Einrichtung ist  
naturverbunden und zeigt Kindern in regelmäßigen Wald- und Wiesenwochen ihre Umwelt. 

„Bärchen“ - Eilenburg Mitte
Diese städtische Kita befasst sich mit dem Leitgedanken „Den Kindern das Wort geben!“. Sie orientiert 
sich an den pädagogischen Grundsätzen des französischen Reformpädagogen Celestin Freinet. In offener  
Gruppenarbeit wird die Kompetenz- und Selbstständigkeitsentwicklung der Kinder gefördert.

„Schwalbennest“ - Eilenburg Mitte
Die integrative Kindertagesstätte befindet sich in Trägerschaft des Deutschen Roten Kreuzes. Das  
entdeckende und forschende Lernen steht hier im Vordergrund. Bei der gruppenoffenen Arbeit wird immer das 
Wohlbefinden jedes Kindes mit seinen Eigenheiten im Blick behalten. Seit 2011 ist die Einrichtung als „Haus der 
kleinen Forscher“ zertifiziert.

„Bummi-Kneipp“ - Eilenburg Ost
Die vom Kneipp Bund e.V. anerkannte Kita ist in Trägerschaft der Volkssolidarität. Sie lebt nicht 
nur den Grundsatz „Miteinander – Füreinander“ des Trägers, sondern auch den pädagogischen  
Grundsatz, dass Kinder sich selbst bilden und Akteur ihrer eigenen Entwicklung sein sollen. Das Haus ist auf das 
Naturheilverfahren von Sebastian Kneipp ausgerichtet.

„Löwenzahn“ - Eilenburg Ost
Die Arbeiterwohlfahrt ist Träger dieser Kindertagesstätte, die im Rahmen des Projektes „Gesunde Ernährung“ 
eine Ganztagsversorgung anbietet. Im Mittelpunkt der pädagogischen Arbeit steht das Kind in seiner Ganzheit. 
Das Entdecken, Erforschen und die Bewegung sind wichtige Bausteine für die Entwicklung, deshalb wird den Kin-
dern der nötige Freiraum gegeben.

        TAGESMÜTTER
Infos zu den Eilenburger Tagesmüttern finden Sie auf der städtischen Website www.eilenburg.de.

www.kita-tausend-fuehler.de

www.asb-leipzig.de/unsere-angebote/kita-eilenburg

www.kita-baerchen.de

www.volkssolidaritaet-nordsachsen.de/kinder-und-jugend/kindertagesstatten/kita-bummi/

www.awo-nordsachsen.de/familien/kindertagesstaetten/loewenzahn-eilenburg



KONTAKT IM RATHAUS
Fachbereich Ordnung und Soziales
Sachgebiet Jugend & Soziales
Tel.: 03423 652 274



9EILENBURG – KINDGERECHT UND FÜRSORGLICH

Platz zum Toben und Spielen
Insgesamt 14 öffentliche Spielplätze warten in der Großen Kreisstadt Eilenburg und den Ortsteilen auf Kinder, 
die sich bewegen wollen. Zudem sind die Außenflächen der Grundschulen „Dr.-Belian“ und „Berg“ nachmittags 
öffentlich.

Nichts für Stubenhocker – Eilenburgs Kinder- und Jugendeinrichtungen
Auch für größere Kinder und Jugendliche gibt es in Eilenburg zahlreiche Möglichkeiten Dampf abzulassen, sich zu 
treffen, zu engagieren und gemeinsam Zeit zu verbringen. Als Ausgleich zur Schule und Familie finden die Jünge-
ren hier Raum für sich und ihre Freunde. Und wenn mal Hilfe benötigt wird, ist es gut, dass es dafür Anlaufstellen 
mit Beratungsmöglichkeiten und Freizeiteinrichtungen mit erfahrenen Mitarbeitern gibt.

Das Mehrgenerationenhaus Arche Eilenburg 
Es liegt im Herzen der Stadt, direkt an der Nikolaikirche. Die Einrichtung der Evangelischen Kirchengemein-
de Martin Rinckart ist ein Begegnungsort für Generationen, für alte und neue Eilenburger, für Menschen mit 
und ohne Einschränkung, kurz: Das Haus steht allen Menschen offen. Das Mehrgenerationenhaus bietet  
zahlreiche Aktivitäten, ob Vorträge, Hausaufgabenhilfe, Ferienprogramme für Kinder, Offener Treff und vieles 
mehr, an. 

Jugendtreffs
Klassische, aber sicher nicht langweilige Treffpunkte in der Stadt sind der Kinder- und Jugendtreff JuSt 
in Eilenburg-Ost und der Offene Jugendtreff HOUSE6 Cloud im Stadtteil Mitte. Beide werden durch den 
DRK-Kreisverband Eilenburg e.V. getragen und haben viele verschiedene Projekte unter ihrem Dach. Ob  
Kinder- und Jugendtreff mit Freizeitangeboten, Musikwerkstatt, Streetwork, Skaterbahn, Konzerte, Sport- und 
Ausflugsangebote – hier bleiben keine Wünsche offen und der Spaß kommt nicht zu kurz.

SPIELPLÄTZE
Ortsteile: 		  Wedelwitz * Behlitz * Pressen * Kospa * Zschettgau * Hainichen
Stadtteil Berg:	 Leipziger Höhe * Grundschule Berg
Stadtteil Mitte:	 Grundschule Dr. Belian * Stadtpark * Postweg * Dorotheenstraße * Nordring * 	
			   Dr.-Belian-Straße (Skateranlage)
Stadtteil Ost:		 Torgauer Landstraße * Karl-Marx-Siedlung * Gabelweg * Grundschule Ost

www.arche-eilenburg.org



KONTAKT IM RATHAUS
Fachbereich Ordnung und Soziales
Sachgebiet Schulen
Tel.: 03423 652 161

Foto: Stadtverwaltung Eilenburg - Die Friedrich-Tschanter-Oberschule.



11EILENBURG - BILDEND UND LEHRREICH

Vielseitige Schullandschaft
Eilenburg verfügt über drei staatliche Grundschulen, eine freie evangelische Grundschule, eine Oberschule sowie 
ein Gymnasium. Zudem gibt es drei Schulen für unterstützendes Lernen sowie ein Berufliches Schulzentrum. 
Die Volkshochschule Nordsachsen und die Kreismusikschule „Heinrich Schütz“ komplettieren das umfangreiche 
Angebot.

Von Grund auf
Grundschule Berg - Eilenburg Berg
Die zweizügige Grundschule ist barierrefrei, da sich alle Räume auf einer Etage befinden. Der Hort befindet sich 
in einem externen Gebäude ganz in der Nähe. Besonderes Augenmerk wird hier auf die Begabungsförderung im 
musischen, sprachlichen und mathematisch-naturwissenschaftlichen Bereich gelegt.

Evangelische Grundschule CULTUS+ - Eilenburg Berg
Die freie Grundschule ist eine staatlich anerkannte Ersatzschule. Hier wurde der übliche 45-Minuten-Takt für den 
Unterricht aufgelöst. Mittels Aktivpausen und Entspannungsphasen wird ein anderer Lernrhythmus geschaffen. 
Großes Augenmerk wird hier auf einen lebendigen Dialog zwischen Schule und realem Lebensumfeld gelegt. 

Grundschule Dr. Belian - Eilenburg Mitte
Im Stadtzentrum befindet sich die Dr. Belian-Grundschule. Auch sie ist zweizügig und eine Stützpunktschule für 
Kinder mit Lese-Rechtschreibschwäche. Die Ganztagsangebote der Schule und des Hortes unterstützen ganzheit-
liches Lernen und eine optimale Freizeitgestaltung.

Sebastian-Kneipp-Grundschule - Eilenburg Ost
Die Grundschule hat sich ganz der Gesundheit und Bewegung verschrieben. Ihr Leitbild: Voneinander lernen, 
miteinander arbeiten, füreinander da sein. Der im Jahr 2018 neugebaute Hort befindet sich direkt an der Schule 
und orientiert sich als vom Kneipp Bund e.V. anerkannte Horteinrichtung an den Kneippschen Gesundheitsvor-
gaben.

Der weitere Bildungsweg
Friedrich-Tschanter-Oberschule - Eilenburg Mitte
Die Oberschule im Stadtzentrum wurde in den letzten Jahren umfangreich saniert und erweitert. Unter dem 
Motto „Schule ist mehr als Lernen“ lebt die Oberschule Vielseitigkeit. Mit zahlreichen Angeboten wie Projekten, 
Exkursionen, Schulclubs, praxisbezogenem Lernen und Ganztagsangeboten, werden die Schüler über den nor-
malen Unterricht hinaus gefördert.

Martin-Rinckart-Gymnasium - Eilenburg Ost
Das Gymnasium hat mit seiner bilingualen Ausbildung ein echtes Alleinstellungsmerkmal. Als Formen der diffe-
renzierten Leistungsförderung bietet das Gymnasium ab Klasse 7 die Möglichkeit des bilingualen Unterrichts und 
das Projekt „Young engineers“. Dabei werden Module verschiedener Sachfächer in der Fremdsprache unterrichtet 
bzw. besonderer Wert auf praxisorientierten Unterricht in Informatik gelegt.

www.grundschule-berg-eilenburg.de

www.cultusplus.de

www.dr-belian-grundschule.de

www.sebastian-kneipp-grundschule.de

www.tschanter-eb.de

www.mrge.de



KONTAKT IM RATHAUS
Fachbereich Ordnung und Soziales
Sachgebiet Schulen
Tel.: 03423 652 161

Foto: Stadtverwaltung Eilenburg - Historisches Schulgebäude in Eilenburg-Mitte, heutiger Sitz der 
Volkshochschule.
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Unterstützendes Lernen
Caritas-Schule für Erziehungshilfe - Eilenburg Berg
Die Einrichtung nimmt Schüler und Schülerinnen auf, die vorübergehend oder dauerhaft in allgemeinen Schu-
len nicht ausreichend förderbar sind. Da Bildungsinhalte und Leistungsbewertung vergleichbar mit öffentlichen 
Schulen im Freistaat Sachsen sind, können die Kinder und Jugendlichen, wenn möglich, wieder in alle anderen 
staatlichen Schulen überwechseln oder an der Caritas-Schule die entsprechenden Abschlüsse erreichen.

Schule „Am Bürgergarten“ - Eilenburg Mitte
Eilenburg verfügt über ein Förderzentrum mit dem Förderschwerpunkt Lernen, welches Kinder und Jugendliche 
in den Jahrgangsstufen 1 bis 9 unterrichtet. Diese Schule verfügt über Ganztagsangebote mit verschiedenen 
Arbeitsgemeinschaften und ist behindertengerecht ausgestattet. Gemäß dem Leitbild „Eine offene Schule zum 
Wohlfühlen“ sollen die Kinder und Jugendlichen bestmöglich und individuell gefördert werden. Eine Besonderheit 
ist die Möglichkeit, den Bildungsgang Hauptschule zu besuchen.

Karl-Neumann-Schule - Eilenburg Mitte
In der Schule mit dem Förderschwerpunkt geistige Entwicklung wird die Schule als Lebens- und Erfahrungsraum 
begriffen, in dem die Schüler lernen sollen, ihre gegenwärtigen und zukünftigen Aufgaben zu meistern. Unter-
richtet werden Kinder und Jugendliche im Alter von 6 bis 18 Jahren. In der Ganztagsschule werden die Schüler 
auch therapeutisch betreut (physio-, ergotherapeutische und logopädische Behandlung). In den kleinen Klassen 
arbeitet neben dem Lehrer auch immer eine pädagogische Unterrichtshilfe, so dass eine umfassende individuelle 
Förderung jedes Einzelnen erfolgen kann.

Schule für Erwachsene
Volkshochschule Nordsachsen - Eilenburg Mitte
An historischer (Schul-)Stätte bietet die Volkshochschule ganzjährig verschiedenste Kurse und Vorträge aus den 
Themen Sprachen, Gesundheit, Sport, Beruf oder Kultur an. Wer sich gezielt für Musik und Tanz interessiert, der 
kann sich in Eilenburg an die Kreismusikschule „Heinrich Schütz“ Nordsachsen wenden. Hier werden Kin-
der, Erwachsene, Anfänger und Fortgeschrittene, egal für welches Musikgenre sie sich begeistern, unterrichtet.

Berufliches Schulzentrum Eilenburg „Rote Jahne“ - Doberschütz
Hier werden junge Menschen in den Richtungen Bau- und Metalltechnik, Gesundheit und Soziales und als Schorn-
steinfeger ausgebildet. Die Schüler werden praxisnah und berufsbezogen angeleitet und befähigt, ihr erlangtes 
Wissen fächerübergreifend anzuwenden.

cms.sachsen.schule/fsebneumann

www.schule-zur-lernförderung-eilenburg.de

www.vhs-nordsachsen.de

www.bsz-eilenburg.de



KONTAKT IM RATHAUS
Kinderfonds					     Freizeitpass
Fachbereich Ordnung und Soziales		  Fachbereich Bürgerservice
Sachgebiet Schulen				    Bürgerbüro
Tel.: 03423 652 161				    Tel.: 03423 652 261

Mehr Informationen zu den Angeboten des betreuten Wohnens in  
Eilenburg finden Sie auf der städtischen Website www.eilenburg.de.



15EILENBURG – SOZIAL UND ALTERSGERECHT

Eilenburger Kinderfonds
Er unterstützt Familien und Alleinerziehende in besonderen Lebens- und Notlagen bei der Versorgung, Erziehung 
und Bildung ihrer Kinder. Die zur Verfügung stehenden Mittel sollen vorrangig als Zuschuss für die Geburt eines 
Kindes, Schuleinführung, Schulmaterial, Teilnahme an Klassen- und Ferienfahrten, Bekleidung für besondere An-
lässe, das Weihnachtsfest und kulturelle Veranstaltungen dienen. Unterstützt werden insbesondere Bezieher von 
Arbeitslosengeld II oder Wohngeld. Auch Familien mit geringem Arbeitseinkommen können begünstigt werden. 

Eilenburger Freizeitpass
Der Pass gibt Bürgern der Stadt Eilenburg mit geringem Einkommen die Möglichkeit, am kulturellen und  
gesellschaftlichen Leben der Stadt teilzunehmen. Der Eilenburger Freizeitpass ist jeweils für ein Kalenderjahr 
gültig und wird im Bürgerbüro der Stadtverwaltung Eilenburg ausgestellt. Der Pass für Kinder berechtigt diese, 
die Schwimmhalle, das Stadtmuseum, den Sorbenturm, die Stunde der Musik, den Tierpark, das Freibad im FEZ 
(Kinder unter 16 J.) kostenfrei zu nutzen. Erwachsene Inhaber eines Freizeitpasses sind dagegen berechtigt, 
oben genannte Veranstaltungen und Einrichtungen mit ermäßigten Entgelten zu nutzen.

Wohnen mit Unterstützung
In Eilenburg gibt es neben Einrichtungen des betreuten Wohnens auch Altenwohn- und Pflegeheime und am-
bulante Pflegedienste. Betreutes Wohnen ist eine besondere Wohnform für ältere Menschen, die hier je nach 
Lebenssituation und Bedarf individuelle Hilfe zur Bewältigung des täglichen Lebens finden und sich gleichzeitig 
größtmögliche Selbstständigkeit bewahren.

Aktiv im Alter
Senioren haben in der Lieblingsstadt die Möglichkeit sich aktiv zu betätigen, sich weiterzubilden, soziale Kontakte 
zu pflegen und zahlreiche für sie zugeschnittene Veranstaltungen zu besuchen. Insbesondere der Stadtseniorenrat 
setzt sich für die älteren Mitbürger und deren Belange in der Muldestadt ein. Eine jährliche Seniorenwoche lädt 
mit verschiedensten Angeboten zum Mitmachen und Erleben ein. Zudem betreibt die Volkssolidarität Kreisverband 
Nordsachsen e.V. in der Eckartstraße eine Begegnungsstätte. Getreu dem Motto „Miteinander – Füreinander“ gibt 
es hier neben geselligen Kaffeerunden auch Vorträge, Kurse, Ausflüge, Konzerte und noch jede Menge andere at-
traktive Angebote.

Café International - Begegnung von Einheimischen und Geflüchteten
Diese Begegnungsmöglichkeit organisieren die Flüchtlingspaten mit Unterstützung des Mehrgenerationenhauses Ar-
che Eilenburg. Hier können sich Geflüchtete und Eilenburger einmal im Monat kennenlernen und ins Gespräch kom-
men. Dabei können Probleme besprochen und unbürokratisch Hilfe organisiert werden. In den Räumen der Arche 
finden darüber hinaus die von den Paten durchgeführten ehrenamtlichen Deutschkurse oder Nachhilfe sowie auch ein 
Handarbeitstreff statt. Die Paten stellen hierfür auch die Kinderbetreuung sicher. Die Flüchtlingspaten engagieren sich 
zudem in der Alltagsbegleitung von Geflüchteten und Asylsuchenden im Bereich Eilenburg. 

Hilfe, wo sie gebraucht wird
Zahlreiche Vereine engagieren sich in Eilenburg für hilfebedürftige Menschen. Ob Sozialarbeit, Selbsthilfegruppen 
oder einfach die Möglichkeit, mit Gleichgesinnten und Schicksalsgenossen in Kontakt zu kommen – für Viele ist 
Hilfe nötig und auch vorhanden. Stellvertretend seien hier einige Vereine aufgezählt, die aktiv das Leben vieler 
Eilenburger bereichern: Aphasie-Selbsthilfegruppe Eilenburg e.V., Blinden- und Sehbehindertenverband Eilenburg, 
Lebenshilfe Eilenburg e.V., Osteoporose Selbsthilfegruppe e.V., Selbsthilfegruppe Das Leben nach Krebs e.V. Eilen-
burg, Bad Düben u. Umgebung, Schwerhörigenverein Eilenburg e.V. und die Tafel im Haus VI.

SIE BRAUCHEN HILFE?
Caritas Erziehungs- und Familienberatungsstelle, Bernhardistr. 22, Tel.: 03423 601891,  
Mail: familienberatung-delitzsch@ctm-magdeburg.de
Schwangeren- und Familienberatung des AWO Kreisverbands Nordsachsen e.V., Röberstr. 14, 
Tel.: 03423 7003980, Web: www.awo-nordsachsen.de
Fachstelle Gewaltprävention Nordsachsen, Diakonisches Werk Delitzsch/ Eilenburg e.V., Schrecker-
straße 30, Mail: fachstellegewaltpraeventionnos@diakonie-delitzsch.de, Web: www.diakonie-delitzsch.de
Sozialpsychiatrischer Dienst, Suchtberatung, des SBZ Delitzsch gGmbH, Dr. Külz-Ring 9,  
Tel.: 03423 7583239, E-Mail: spdi-eilenburg@sbz-delitzsch.de, Web: www.sbz-delitzsch.de



FREIWILLIGE FEUERWEHR		  TECHNISCHES HILFSWERK
Bahnhofstraße 20				    Ortsverband Eilenburg
Tel.: 03423 752998				    Dr.-Belian-Straße 10
info@ff-eilenburg.de				    Tel.: 03423 700060
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Helfen, Retten, Sichern
Die Freiwillige Feuerwehr von Eilenburg wurde am 30. April 1863 gegründet und ist damit die  
zweitälteste Wehr in Sachsen. Sie ist im Stadtgebiet der Stadt Eilenburg und darüber hinaus im Einsatz. Als   
Stützpunktfeuerwehr ist sie mit 12 Fahrzeugen im Bestand ausgestattet ist und in vier Löschzüge gegliedert. 
Zwei davon sind in der Feuerwache Eilenburg, je einer in den Ortsteilen Pressen und Zschettgau stationiert. Da 
die Feuerwehrmänner und –frauen keine Hauptberufler sind, sondern Schüler und Berufstätige, ist Nachwuchs 
zur Unterstützung immer gern gesehen. 

Das Technische Hilfswerk ist eine Katastrophenschutzeinheit des Bundes, welche die Feuerwehr  
sowie andere Organisationen beim Katastrophenschutz und der täglichen Gefahrenabwehr unterstützen und  
ergänzen soll. 98 Prozent der THW-Angehörigen arbeiten ehrenamtlich in den 668 Ortsverbänden. 

Gesundheit
Leider gibt es nicht nur Sonnenschein im Leben. Gut zu wissen, dass es dann, wenn es einem mal nicht 
so gut geht, Hilfe gibt. In Eilenburg wird diese Hilfe durch zahlreiche Ärzte abgesichert, die in den Berei-
chen Allgemeinmedizin, Chirurgie, Kinder- und Jugendmedizin, Kardiologie, Psychiatrie, Gynäkologie,  
HNO-Heilkunde, Orthopädie, Dermatologie, Neurologie, Phoniatrie, Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde und vieles 
mehr tätig sind. Auch die vielen Apotheken, die im gesamten Stadtgebiet verteilt sind, helfen immer gern!

Krankenhaus Eilenburg
Steht wegen einer Erkrankung oder auch der Geburt des Nachwuchses ein Klinikaufenthalt an, sind Sie 
in der Eilenburger Klinik richtig. Sie ist eine der beiden Kliniken, die zur Kreiskrankenhaus Delitzsch GmbH  
gehören und ein gemeinnütziges Tochterunternehmen des Landkreises Nordsachsen. Die Klinik im  
Stadtteil Berg stellt einen modernen medizinischen Dienstleistungsbetrieb mit Grund- und Regelversorgung dar. 
Bei einem virtuellen Besuch haben Sie die Möglichkeit, sich über die modernen örtlichen Gegebenheiten zu  
informieren.  

www.ff-eilenburg.de

www.thw-eilenburg.de

www.klinik-delitzsch.de

KLINIK EILENBURG    
Kreiskrankenhaus Delitzsch GmbH | Wilhelm-Grune-Str. 5 - 8 | Tel.: 03423 6670 | Mail: verwaltung@kkh-delitzsch-gmbh.de

Der Arzt hat zu? 
Dann wenden Sie sich an den Kassenärztlichen Bereitschaftsdienst und Tel.: 116 117 (kostenfrei, deutschlandweit gültig)

Apotheke gesucht? 
Der Notdienstkalender / Bereitschaftsdienst aller Eilenburger Apotheken ist über verschiedene Webseiten abrufbar: Online-
suche von www.aponet.de oder mobil bei www.22833.mobi oder SMS mit „apo“ an 22833. Auch das aktuelle Amtsblatt hält 
eine Übersicht bereit.
		
Die aktuellen DRK-Blutspendetermine finden Sie auf der städtischen Website www.eilenburg.de.



KONTAKT IM RATHAUS		
Fachbereich Bürgerservice
Büro des Stadtrates
Tel.: 03423 652 160
stadtrat@eilenburg.de

KONTAKT IM RATHAUS
Fachbereich Finanzen & Controlling
Liegenschaften
Tel.: 03423 652 231
immobilien@eilenburg.de
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Lieblingsstadt Eilenburg – Das Beste an Leipzig
Im Muldestädtchen vor den Toren Leipzigs liegt die Alternative zum Trubel der Großstadt. Denn in Eilenburg  
vereinen sich die Vorzüge einer städtischen Infrastruktur mit der freundlichen Atmosphäre des ländlichen  
Raumes. Der freche Slogan „Lieblingsstadt Eilenburg - Das Beste an Leipzig“ ging aus einer Wohn-
standortkampagne hervor, mit der sich Eilenburg als attraktiver Ort zum Leben präsentierte. So ste-
hen im Stadtgebiet und in den Ortsteilen Grundstücke zum Bau eines Eigenheims, aber auch Miet- und  
Eigentumswohnungen, die von der städtischen Eilenburger Wohnungsbau- und Verwaltungsgesellschaft mbH so-
wie von Wohnungsgenossenschaften und Privaten angeboten werden, bereit. Bauland ist wesentlich preiswerter 
als in Leipzig erhältlich.

Stadtteile - dreigeteiltes Eilenburg
Eilenburg verfügt über drei Stadtteile – Berg, Mitte und Ost. Der Stadtteil Berg befindet sich am westlichen 
Rand der Stadt und macht seinem Namen auf Grund eines beachtlichen Höhenunterschiedes zum Rest der Stadt 
alle Ehre. In Eilenburg-Mitte findet man die Altstadt mit entsprechendem touristischen Angebot wie einem Muse-
um oder dem Marktplatz. Dieser Stadtteil ist quasi eine Insel, da er vom Mühlgraben westlicherseits und von der 
Mulde östlicherseits umschlossen wird. Im Stadtteil Ost wird Eilenburg vom Kiessee eingegrenzt. 

Ortsteile – malerisch & ländlich
Zur Großen Kreisstadt Eilenburg gehören die Ortsteile Kospa, Pressen, Behlitz, Hainichen, Wedelwitz und 
Zschettgau. In jedem Dorf leben ungefähr 200 Einwohner und sie sind idyllisch inmitten von Wald und Wiesen 
gelegen. Keines der Dörfer befindet sich mehr als acht Kilometer von der Stadt entfernt. Im Ortsteil Zschettgau 
gibt es einen Kindergarten und das Begegnungszentrum „Lebens(t)raum“. Dieses wird für Seminare, Firmen- und  
Vereinsveranstaltungen sowie für Familien-, Geburtstags- und Weihnachtsfeiern genutzt.

Politik in der Stadt
Eilenburg verfügt über einen Stadtrat sowie über verschiedene Ausschüsse. Der Rat der Stadt hat legislative Auf-
gaben z.B. beim Erlass von Satzungen und legt die Grundsätze für die Verwaltung der Stadt fest und überwacht 
die Ausführung der Stadtratsbeschlüsse. Er kann auch jederzeit Anfragen zu Gemeindeangelegenheiten an den 
Oberbürgermeister richten. Die Stadträte stehen für die Belange der Bürgerinnen und Bürger zur Verfügung.
Der gebildete Ortschaftsrat setzt verschiedene Projekte in den Ortsteilen um, führt Veranstaltungen durch und 
ist unter anderem für die Pflege des Ortsbildes zuständig. Auch die Förderung von Vereinen, Verbänden und sons-
tigen Vereinigungen obliegt dem Ortschaftsrat.

KONTAKT ZUM ORTSCHAFTSRAT
Büro des Ortsvorstehers | Tel.: 03423 659480 | ortschaftsrat@eilenburg.de



			 
www.eilenburg.de/wirtschaft/branchenbuch

Foto: Stadtverwaltung Eilenburg - Der Bahnhof im Stadtteil Mitte.



Mit Bus, Bahn oder Auto
Die Leipziger City lässt sich von Eilenburg aus in nur 25 Minuten mit der S-Bahn erreichen. Die S-Bahn fährt 
halbstündlich in die Messestadt. Zudem verfügt Eilenburg über zwei Bahnhöfe. Einen in der Stadtmitte, wel-
chen man vom Marktplatz aus in zehn Minuten zu Fuß erreicht, und einen im Stadtteil Ost. Direkte Zugverbin-
dungen bestehen nach Leipzig, Cottbus, Hoyerswerda, Halle, Torgau und Delitzsch. In Eilenburg existiert ebenso 
ein Stadtbus, welcher eine unmittelbare Anbindung an den Hauptbahnhof hat.

Weiterhin bestehen Busanbindungen nach Leipzig (Hbf.), Taucha, Bad Düben, Bad Schmiedeberg, Wurzen, 
Bitterfeld und in alle umliegenden Dörfer. Es ist auch die Möglichkeit gegeben, auf Wunsch einen „Anrufbus“ 
zu bestellen, welcher die Mobilität erhöht und unabhängig vom Linienverkehr ist. Der Bus ist behindertenge-
recht ausgestattet und verkehrt von beziehungsweise zu den Dörfern zwischen den Mittelzentren Eilenburg und 
Taucha. Außerhalb der Stadtgebiete wird man direkt vor der Haustür abgeholt. 

Zudem sind zahlreiche Taxiunternehmen in Eilenburg ansässig. Mit dem Auto erreicht man Eilenburg über die 
S4, die S11, die B87 oder die B107. 
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KONTAKT IM RATHAUS
Fachbereich Oberbürgermeisterbereich 
Sachgebiet Wirtschaftsförderung
Tel.: 03423 652273
wirtschaft@eilenburg.de		

Foto: Stadtverwaltung Eilenburg - Das Gewerbegebiet auf dem Schanzberg.
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Mittelzentrum mit Tradition
Traditionell wird Eilenburg von Industrie und Gewerbe geprägt. Als Wirtschaftsstandort zeichnet sich die Große 
Kreisstadt durch eine Vielzahl von mittelständischen Unternehmen und zahlreichen Handwerkern aus. Eilenburg 
vereint die sehr wertvollen Rahmenbedingungen „Umweltqualität“ und „Naturerlebnis“ mit einer guten Infra-
struktur und Offenheit für Unternehmen aller Branchen.

Eilenburg ist als Wiege des deutschen Genossenschaftswesens bekannt, da die erste Konsumgenos-
senschaft (Sachsen Nord) in Deutschland durch Eilenburger Arbeiter und Industrielle entwickelt wurde. Die  
Industrie war Jahrhunderte lang strukturbestimmend für die Stadt. Aus dieser Tradition bestehen noch heu-
te kleinere Unternehmen der Chemieindustrie und Kunststoffverarbeitung am Standort. Die Ansiedlung von  
produzierenden Unternehmen wie Papierherstellung und Lebensmittel als auch weiterhin des Maschinenbaus 
sowie der Möbelherstellung in kleinerem Handwerk sind in Eilenburg gegeben.

Die Gewerbegebiete 

Auch das Stadtgebiet Eilenburg-Mitte ist durch die ansässige Wirtschaft geprägt. Hauptsächlich sind 
in diesem Stadtteil die Branchen Handel und Dienstleistungen anzutreffen. So sind zahlreiche kleinere  
Einzelhandelsunternehmen als auch Filialisten entlang der Haupteinkaufsachse – Leipziger Straße und  
Torgauer Straße – als auch auf dem Marktplatz angesiedelt. 

WARUM EILENBURG?
•	 Mitten im Wirtschaftsraum Leipzig-Halle/ Mitteldeutschland
•	 Interessante Angebote an Gewerbeflächen – teilweise mit Gleisanschluss
•	 Attraktives Naherholungsgebiet
•	 Mittelzentrum mit voller Infrastruktur (Krankenhaus, umfangreiche Angebote zur Kinderbetreuung, 
	 günstige Verkehrsinfrastruktur)
•	 Zentraler Behördenstandort

AM SCHANZBERG

im Westen bei Kospa mit 92 ha 
Investorenfläche 
Ansiedlungen: Papierindustrie, 
chemische Industrie, Spedition, 
Kfz-Gewerbe, Busunternehmen 
sowie eine Behindertenwerkstatt

NORD-OST

mit 27 ha am östlichen Rand des 
Stadtgebiets
Ansiedlung: Chemische Indust-
rie, Bauindustrie und Postdienst  

ECW

zwischen den Stadtteilen Eilen-
burg-Mitte und Eilenburg-Ost 
mit etwa 33 ha 
Ansiedlung: Kunststoffindustrie, 
Maschinenbau, Umwelttechnik, 
Stadtwerke, Blockheizkraftwerk, 
Handwerk und Dienstleistungen



TOURISTINFORMATION
Torgauer Straße 40 | 04838 Eilenburg
Tel.: 03423 652226
tourismus@eilenburg.de		

Öffnungszeiten:
Montag: geschlossen
Dienstag: 10 - 18 Uhr
Mittwoch, Freitag, Samstag: 10 - 14 Uhr
Donnerstag, Sonntag: 10 - 17 Uhr
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Viele Wege, viele Möglichkeiten
Eilenburg bietet zahlreiche Rad-, Wander-, Wasser- und Rundwege und vielseitige Möglichkeiten, Sehenswür-
digkeiten und abwechslungsreiche Natur zu entdecken. Ob Planetenwanderweg Richtung Bobritzer Damm, 
verschlungene Pfade im Stadtpark, Jakobsweg oder Via Regia – viele Wege führen nach und durch Eilenburg, 
so auch der Lutherweg Sachsen. 

www.eilenburg.de/tourismus

Der Radrundkurs „Eilenburger Schleife“, ausgehend vom Mulderadweg, lädt dazu ein, die 
historischen Stätten und Sehenswürdigkeiten der Stadt mit dem Drahtesel zu erkunden. Er 
ist mit rund 8 Kilometer Länge für Fußgänger und Radfahrer gleichermaßen attraktiv. Lokale 
Händler bieten die Möglichkeit sich ein Fahrrad oder E-Bike auszuleihen und die Stadt hält an 
der Schwimmhalle eine kostenlose E-Bike-Ladestation vor.

Wer noch größere Runden drehen möchte, der kann den Mulderadweg nutzen, welcher auf der östlichen Seite 
der Mulde, Richtung Wurzen oder Bad Düben, entlangführt. Hier zeigt sich Eilenburg den Radfahrern von seiner 
besonders grünen und naturverbundenen Seite. 

Über den Muldental- und andere Wanderwege gelangen Sie zu Fuß in die Stadt. Aber der wohl idyllischste 
Streifzug durch Eilenburg und Umgebung ist der Wasserweg. Per Paddelboot oder Kanu kann man ab der Boot-
sein- und -ausstiegsstelle im Zentrum der Stadt die herrliche Auenlandschaft ganz nah erleben. Dabei führt die 
Schönheit und Einzigartigkeit der mäandrierenden Mulde mitten in die Stadt hinein. 

Historisch gesehen ist Eilenburg ein bedeutender 
Wegpunkt für Reisende gewesen. Eine Stele auf 
dem Kornmarkt in Eilenburg setzt der Via Regia 
ein Denkmal. Sie ist eine der ältesten und längs-
ten Handelsstraßen Europas. Eilenburg, an dieser 
wichtigsten Ost-West-Verbindung gelegen, hat viele 
Jahrhunderte vom Handel auf dieser Straße profi-
tiert und einen maßgeblichen Teil seines Wohlstan-
des darauf begründet. 

Seit 2012 weist am Kreisverkehr an der Mühlgra-
benbrücke wieder eine von einst zwei Postmeilen-
säulen Eilenburger Reisenden den Weg. Sie gibt die 
Entfernungen in Postkutschenstunden, unter ande-
rem nach Magdeburg, Leipzig und Carlsbad an.



Foto: Fabian Krebs - Der Wasserturm.
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Der Schlossberg - Altes neu gestaltet
Auf dem Eilenburger Schlossberg wurde im 10. Jahrhundert die mächtige Ilburg mit dem noch heute erhaltenen 
Sorbenturm erbaut. Hier schlug einst die Geburtsstunde der Wettiner und der Burg folgte ein prächtiges Schloss, 
das später zerstört wurde. Bedeutende Männer der deutschen Geschichte, wie Martin Luther und die sächsischen 
Kurfürsten, waren einst Gäste auf dem Schlossberg. Heute wird der Sorbenturm als Aussichtsturm genutzt, das 
gesamte Gelände ist modernisiert und mit Kunstobjekten, einem Kräutergarten und der Pension „Heinzelberge“ 
bereichert. Vom Schlossberg hat man einen wunderbaren Blick über die Stadt Eilenburg und auch die bekannte 
„Heinzelmännchensage“ hat hier, „Auf der Eilenburg in Sachsen“, ihren Ursprung genommen.

Das Rathaus – moderner als gedacht
Im Jahre 1403 begannen die Bürger der Stadt mit dem Bau ihres Rathauses, das damals noch „Kaufhaus“ ge-
nannt wurde. Doch es sollte im Laufe der Jahrhunderte mehrmals zerstört und umgebaut werden. Im April 1945 
wurde es, wie 90% der Innenstadt, in Schutt und Asche gelegt. Bei der nach dem Jahrtausendhochwasser im 
August 2002 erneut erforderlichen Sanierung wurde im Hochparterre ein Bürgerbüro eingerichtet. Dieses dient 
als Servicestelle für Bürger und bietet auch die Möglichkeit des barrierefreien Zugangs. 

Kleinod der Industriegeschichte
Der Wasserturm am ehemaligen Eilenburger Chemiewerk (ECW) prägt die Eilenburger Silhouette im Osten 
der Stadt entscheidend mit. Der 60 Meter hohe Turm wurde 1916 für die Zelluloidfabrik zum Ende der Was-
serturmzeit, in der seltenen Intze-Bauweise, errichtet und stellt heute das imposanteste technische Denkmal der 
Stadt Eilenburg dar. Der sanierte Tiefenbehälter steht mittels neuester Pumpwerktechnik als Löschwasserreser-
voir für das Industriegebiet zur Verfügung.

Blick in die Vergangenheit
Ein Blick in Eilenburgs Vergangenheit ist schwierig, aber nicht unmöglich. Seit 2004 kann im „Guckkastenprinzip“ 
in die Vergangenheit geschaut werden. Möglich machen dies sogenannte Camera Historica in der Stadt. Sie 
bieten, mittels historischer Bilder nebst Erläuterungen, einen optischen Eindruck, wie es an verschiedenen Stellen 
der Stadt früher ausgesehen hat. 

Kunst im öffentlichen Raum
Künstlerisch gestaltete Objekte gibt es in Eilenburg an (fast) jeder Ecke. Ob steinerne und hölzerne  
Heinzelmännchen, metallische Grillen, riesige Tontöpfe oder die Mitmachkunstobjekte des Schlossbergs - hier 
gibt es jede Menge zu entdecken und auszuprobieren.

Der Marktbrunnen symbolisiert die berühmteste Sage der Stadt: „Des kleinen Volkes Hochzeitsfest“, die 
Heinzelmännchensage. Sie ist auch maßgebliches Thema für die Kunstobjekte des Schlossbergs. Am dortigen  
Lauschberg können die Heinzelmännchen belauscht werden und mit der Erbsenschütte erhält der Besucher 
einen Eindruck, wie es klingt, wenn viele kleine Heinzelmännchen in einen Saal springen.

Neugierig machen ohne alles vorwegzunehmen. Das sollen die Kalenderblätter die am Gebäude des Stadtmuse-
ums angebracht wurden. Diese Luftrauminstallation „Fluss der Zeit“ ergänzt die wenige Meter entfernte Stele Via 
Regia auf dem Kornmarkt. Die über 1000-jährige bewegte Geschichte der Stadt soll damit nach außen getragen 
werden, aber auch zu einem Gang ins Innere des Museums einladen. Denn dort ist zu erfahren, was an den ge-
nannten Tagen in Eilenburg konkret geschah.

Foto: Fabian Krebs - Das Burgberggelände.



Foto: Tierparkverein Eilenburg e.V. - Die Ziegen im Streichelgehege.
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Ein Blick ins All
Die Eilenburger Sternwarte „Juri Gagarin“ ist seit 1964 Anlaufpunkt für Astronomiefreunde. Hier gibt es alters-
gerechte Vorträge für Schulklassen und öffentliche Familienveranstaltungen. Von Oktober bis März werden zu-
dem regelmäßig Beobachtungsabende angeboten, die einen Blick in den aktuellen Sternenhimmel ermöglichen. 

Erwachsene Kinder

QR-Codes scannen und Wanderweg digital erleben!

TIERPARK
Stadtpark 3 | 04838 Eilenburg

Parkplätze am Bahnhof oder an der Fischeraue
Tel.: 03423 752984

Tierpark-Eilenburg@t-online.de

Öffnungszeiten:
1.11. bis 28.2.: 9 Uhr bis spätestens 17 Uhr

1.3. bis 31.10.: 9 bis 18.30 Uhr

www.tierpark-eilenburg.de

Auf dem Planetenwanderweg, welcher süd-westlich 
am Tierpark beginnt und bis zum Bobritzer Damm führt,  
werden auf 2,8 Kilometern Länge die Entfernungen 
und Größen unseres Planetensystems und allerhand  
Wissenswertes dargestellt.

Tierfreunde willkommen!
Nur 300 Meter vom S-Bahnhof entfernt, inmitten des Eilenburger Stadtparks, haben 300 Tiere von 50 Arten 
im Tierpark ihr Zuhause. Es gibt nicht nur viele Tiere zu bestaunen, sondern auch einen Naturlehrpfad durch 
Feucht- und Waldgebiete, wo Kranich, Luchs und Damwild leben, zu erkunden. 2019 eröffnete zudem die neue 
Exotenwelt Tropicana und beherbergt nun unter anderem Maras, Goldkopflöwenäffchen und eine Riesenschlange. 
Jährlich kommen über 75.000 Besucher in den an 365 Tagen geöffneten Tierpark. Veranstaltungen, die regelmä-
ßig zu Ostern, Pfingsten, Schulanfang, Halloween oder auch zu Weihnachten stattfinden, haben inzwischen einen 
festen Platz im Kalender vieler Familien.

STERNWARTE
Mansberg 18 | 04838 Eilenburg | Tel.: 03423 603153 | eilenburg@sternwarte-nordsachsen.de

www.sternwarte-nordsachsen.de



FREIZEIT- UND ERHOLUNGSZENTRUM
Zum See 1 | 04838 Eilenburg
Tel.: 03423 659933
Mail: Camp-EB@t-online.de

WASSERSKIANLAGE
Sprottaer Landstraße 64 | 04838 Eilenburg
Tel.: 03423 609578

Foto: Fabian Krebs - Die Eilenburger Sprungschanze.
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Reges Vereinsleben
Die Freizeit der Eilenburger findet maßgeblich in den über 100 Vereinen aus den Rubriken Sport, Förderung, 
Bildung, Soziales, Garten, Natur und Kultur statt. Die vielseitigste Gruppe, die der Sportvereine, umfasst unter 
anderem Aktivitäten wie Fußball, Skispringen, Angeln, Boxen, Leichtathletik, Fallschirmsport, Judo, Kraftsport, 
Reiten, Rudern, Tennis oder Taekwondo. Die Kulturvereine beschäftigen sich beispielsweise mit Musik, Tanz, The-
ater oder Geschichte. Im sozialen Bereich wurden unter anderem Vereine gegründet, die kranken Menschen und 
ihren Angehörigen beistehen und helfen wollen. Aber auch Selbsthilfegruppen, Fördervereine für Schulen, der 
NABU, das DRK oder das THW befinden sich in Eilenburg.

Der Landessportbund Sachsen erkannte der Abteilung Ski des SV Lok Eilenburg den Status eines Talentezent-
rums zu. Von Eilenburg gingen bereits über 50 Skispringer ins Trainingszentrum nach Oberhof.

Die Spielstätte des ansässigen Fußballvereins FC Eilenburg ist das Ilburg-Stadion. In diesem stehen neben dem 
Hauptspielfeld drei weitere Rasenplätze und ein Kunstrasenplatz zur Verfügung. Das Stadion wurde Anfang der 
1990er Jahre, damals noch als reines Leichtathletikstadion, errichtet. Es verfügt über Platz für 5.600 Zuschauer, 
davon 443 Sitzplätz (253 überdacht), eine Flutlichtanlage und eine Tartanbahn. Auf der gegenüberliegenden Sei-
te befindet sich eine hochmoderne Anlage, welche für die Nachwuchsarbeit errichtet wurde.

Grünes Eilenburg am wilden Fluss
Wilhelm Ferdinand Mitscherlich gründete 1870 den Eilenburger Stadtpark, der noch heute auf insgesamt etwa 
zwölf Hektar in Zentrumslage Platz für Ruhe und Entspannung bietet. In ihm befinden sich der Tierpark, ein gro-
ßer Spielplatz und der Schwanenteich. 
Für alle, die sich zwischendurch nur mal kurz in die Sonne setzen und ein wenig zur Ruhe kommen möchten, 
bietet der attraktive Grüngürtel am Nordring eine gute Gelegenheit. Die alte Wallanlage ist nun ein zeitgemäßer 
Landschaftsgarten, mit Möglichkeiten zum Ausruhen, Erholen und Spielen. Familien können sich hier im “Flüster-
park“, einem Netz aus Rohrtelefonen, oder im „Kugelpark“ vergnügen.

Sport und Erholung am Kiessee
Baden, Segeln, Surfen, Wasserski fahren und Volleyball 
spielen – das alles und mehr ist im Eilenburger Osten am 
Kiessee möglich! Seit 2006 sind Freibad und Camping-
platz des Freizeit- und Erholungszentrums (FEZ) ein 
Heidemagnet. Das FEZ ist ideal für Camper und verfügt 
über Touristik- und Dauerstellplätze. Aber auch ohne Zelt 
und Wohnwagen gibt es dort Möglichkeiten zur Über-
nachtung. Ob aktiver Sportler oder Spaziergänger, die 
Wasserskianlage Eilenburg sorgt für viel Vergnügen. 
Dort gibt es neben dem Wasserskisport, auch Gastrono-
mie, Bootsverleih, Sauna und andere Angebote.

Zwei große „S“ – Skisprungschanze und Stadion
Eine Skisprungschanze und Flachland - das passt nur 
in Eilenburg zusammen. Die Skispringer weihten 1958 
ihre große Flachlandschanze ein, die 1999 erneuert wur-
de. Von ihr sind Sprünge um die 30 Meter möglich.

www.eilenburg.de/freizeit/vereine

Aber auch außerhalb der Innenstadt gibt es jede Menge 
Grün und Naturschauspiele zu entdecken. So befinden 
sich um Eilenburg herum mehrere Naturschutzgebiete 
und die Mulde ist hier noch besonders ursprünglich. 
Seit über 300 Jahren teilt der Bobritzer Damm südlich 
von Eilenburg den schnellsten Fluss Europas. 

Die Mulde gibt kurz vor dem Wehr einen Nebenarm, 
den Mühlgraben, frei. Zwischen Mitte Juli und Ende  
Oktober können Bootstouristen die Wasserstraßen mit 
Paddelbooten und Kanus nutzen und von Eilenburg bis 
nach Bad Düben fahren und dabei die herrliche Auen-
landschaft ganz nah erleben.

www.Camp-EB.de 
www.wasserskianlage-eilenburg.de

Foto: Fabian Krebs



BÜRGERHAUS
Franz-Mehring-Straße 23 | 04838 Eilenburg
Tel.: 03423 659394
Mail: buergerhaus@kulturunternehmung.de

STADTBIBLIOTHEK
Torgauer Straße 40 | 04838 Eilenburg
Tel.: 03423 652220
Mail: bibliothek@eilenburg.de

STADTMUSEUM
Torgauer Straße 40 | 04838 Eilenburg
Tel.: 03423 652222
Mail: museum@eilenburg.de

SCHWIMMHALLE
Ziegelstraße 13 | 04838 Eilenburg
Tel.: 03423 758398
Mail: schwimmhalle@eilenburg.de

Foto: Sven Lehmann - Die Ausstellung im Stadtmuseum.
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Feste feiern
In Eilenburgs Festkalender haben sich einige Highlights etabliert. Allen voran natürlich das Eilenburger Stadt-
fest, welches traditionell im Juni die Innenstadt zur Partymeile werden lässt. Hier finden auch das Frühlings- und 
Herbstfest und der besinnliche Eilenburger Weihnachtsmarkt statt. Auch andere Termine, wie beispielsweise Hal-
loween oder Rosenmontag, werden in Eilenburg jedes Jahr zu Besuchermagneten. 

Die Kulturunternehmung
Die städtischen Einrichtungen der Kulturunternehmung sorgen ganzjährig für Veranstaltungen, Bildung und Ba-
despaß.

Das Bürgerhaus Eilenburg ist das kulturelle Zentrum der Stadt und Heimstätte für Kabarett, Konzerte, Tanz-
schulen, Lesungen, Jubiläen, Firmenfeierlichkeiten, Kongresse und vieles mehr. Neben einem großen Saal mit 
über 450 Plätzen stehen ein kleiner Saal mit Terrasse, Seminar- und Konferenzräume, ein Foyer mit Bar und ein 
Catering-Bereich zur Verfügung.

Wer sich über die wechselvolle Geschichte der Muldestadt informieren möchte, kann im Stadtmuseum Zeug-
nisse der umfangreichen Eilenburger Vergangenheit, teilweise im Ambiente ihrer Zeit, entdecken. In einem ori-
ginal eingerichteten Klassenzimmer der 1920er Jahre können Gruppen historische Schulstunden, natürlich unter 
strenger Aufsicht des Lehrers, erleben. Ein Riesenspaß für Groß und Klein! Im Dachgeschoss des Roten Hirschs 
hat eine beeindruckende Sammlung historischer Puppenstuben einen Platz gefunden und es werden hier mehrere 
Sonderausstellungen im Jahr präsentiert. Vom Museumsteam werden auch die gigantischen Bergkelleranlagen 
unter dem Eilenburger Berg betreut. 

Seit Jahrzehnten packen die Eilenburger ganzjährig die Badesachen 
ein - die Eilenburger Schwimmhalle ist der Besuchermagnet der 
Stadt. Sie verfügt über ein Schwimmer- und ein Nichtschwimmerbe-
cken, eine Finnische sowie eine Dampfsauna und ist behindertenge-
recht ausgestattet. Über das ganze Jahr verteilt gibt es hier zahlrei-
che Veranstaltungen, wie beispielsweise Saunanächte, Wettbewerbe 
und Familienveranstaltungen. Zahlreiche Schwimmkurse, vom Baby-
schwimmen bis zum Rehabilitationssport, können auch ganz bequem 
online gebucht werden.

Das Gebäude des historischen Gasthofes „Zum Roten Hirsch“ 
beherbergt seit 2019 neben dem Eilenburger Stadtmuseum 
und der Tourist-Information auch die Stadtbibliothek. Sie 
wird von über 1200 Bücherwürmern genutzt. Insgesamt ha-
ben sie bei 30.000 Medien vor Ort, wie Bücher, CDs, DVDs, 
Wii- und Gesellschaftsspielen die Qual der Wahl. Die Kinder-
bibliothek beinhaltet neben Kinder- auch Tiptoi-Bücher und 
Tonie-Figuren zum Ausleihen. Und als wäre das alles noch 
nicht genug, kann mit dem Bibliotheksausweis in der „Onlei-
he Sächsischer Raum“ auf über 17.000 elektronische Medien 
zugegriffen werden.

www.buergerhaus-eilenburg.de 

www.kulturunternehmung.de/bibliothek

www.kulturunternehmung.de/museum

www.kulturunternehmung.de/schwimmhalle

Foto: Springer



Foto: Robert Tunna - Die Kirche St. Nikolai.
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Der Name der Marienkirche ist älter als die Stadt 
Eilenburg, denn er bezeichnete ein Gotteshaus St. 
Marien auf dem Berg vor dem Burgward „Ilburg“. Die 
Bergkirche wurde um 999 errichtet. Das heutige Er-
scheinungsbild der Kirche geht auf den Umbau zwi-
schen 1516 und 1522 zurück. Sie besitzt eine Orgel 
des Eilenburger Orgelbaumeisters Conrad Geißler und 
Martin Luther predigte während der Reformation in der 
Kirche. In der Bergkirche werden evangelische Gottes-
dienste abgehalten.

Die Nikolaikirche gehört zu den ältesten Kirchen-
standorten der Umgebung und ist heute das älteste 
Bauwerk des Stadtzentrums. Um 970/980 entstand 
vermutlich an dieser Stelle der erste Kirchenbau. Der 
Wiederaufbau der 1945 schwer zerstörten Kirche ist 
bis heute nicht abgeschlossen. Die Nikolaikirche wird 
von der „Evangelischen Kirchengemeinde Martin Rin-
ckart“ betrieben.

Weitere Kirchenbauten in Eilenburg sind die Neuapo-
stolische Kirche, die Friedenskirche der evange-
lisch-freikirchlichen Gemeinde und die evangelische Kir-
che im 1997 eingemeindeten Behlitz.

Am 28. September 1853 konnten die Eilenburger Katho-
liken wieder eine eigene Kirche einweihen. „St. Franzis-
kus Xaverius“ existiert bis heute. Sie wird von der Ka-
tholischen Pfarrei „St. Klara“ aus Delitzsch unterhalten. 

Weiterhin ist die Kirche Jesu Christi der Heiligen der 
Letzten Tage in Eilenburg vertreten.

EILENBURG - IN EIGENER SACHE
MÄNGELMELDER
Wir sind die „Lieblingsstadt Eilenburg – Das Beste an Leipzig“ und das soll auch in jeder Hinsicht erkennbar 
sein. Alle wünschen sich eine saubere und ordentliche Stadt. Damit dies so bleibt können Sie mithelfen und 
unterstützen. Festgestellte Mängel im gesamten Stadtgebiet sowie in den Ortsteilen können schnell und un-
kompliziert mitgeteilt werden. Dazu gehören z.B. Müllablagerungen, zerstörte oder beschmutzte Hinweista-
feln und Schilder, Straßenschäden, defekte Straßenbeleuchtung und andere Dinge, die die öffentliche Sicher-
heit gefährden oder dem Stadtbild schaden. Einfach online melden. 

FRAGEN AN DEN STADTRAT UND DEN OBERBÜRGERMEISTER
Fragen an die Stadträte oder den Oberbürgermeister können Sie anonym über ein Onlineformular auf der 
städtischen Homepage stellen. Die Antworten werden dann im Amtsblatt der Stadt Eilenburg sowie auf der 
Stadtwebsite veröffentlicht.

www.eilenburg.de/rathaus/buergerservice

www.eilenburg.de/rathaus/antworten-buergerfragen



EILENBURG

Lauschtour-App hier herunterladen


